
#lfrhhamburg im Dialog 

 

 17. Juni 2020 

Liebe Delegierte, 

auch, wenn die Auswirkungen der Corona-Krise noch lange nicht bewältigt sind - insbesondere für uns Frauen - freuen wir uns 

über die Lockerungen. Damit verbunden ist die Vorfreude, Sie auf unserer Jahreshauptversammlung am 27. Juli 2020 

wiederzusehen!!  

Neben den Mitgliederbeschlüssen haben uns in den letzten Wochen vor allem der Abschluss der Koalitionsverhandlungen, die 

Senatsbesetzung und die damit verbundene öffentliche Diskussion beschäftigt. 

Für den Vorstand 
Cornelia Creischer, Sabine Ziercke und Carmen Zakrzewski 

ERGEBNISSE DER MITGLIEDERBESCHLÜSSE VOM 8.JUNI 2020 

Da im Monat Juni unsere Präsenz-Mitgliederversammlung coronabedingt ausgefallen ist, mussten wir auf schriftlichem 

Wege zwei wichtige Beschlussfassungen durchführen. Zum einen wurde der Wahlvorstand für die Vorstandswahlen 

am 27. Juli 2020 bestimmt, zum anderen wurde über einen Antrag auf Umwidmung von Geldern zugunsten einer 

Bibliothekssoftware für das FrauenStadtArchiv abgestimmt. Wir danken für die rege Teilnahme! Hier finden Sie die 

Ergebnisse im Überblick:  

Antrag I: Antrag auf Umwidmung der für den Umzug bewilligten Gelder zur Verwendung für die 

Bibliothekssoftware FAUST   

Von 56 stimmberechtigten Mitglieder haben 33 Delegierte mit „Ja“ gestimmt. Es gab eine Enthaltung.  

Antrag II: Antrag auf Bestellung der Wahlleitung, der Protokollführerin und der Beisitzerin  

Von 56 stimmberechtigten Mitglieder haben 33 Delegierte mit „Ja“ gestimmt. Damit wurden Elke Wrage, Delegierte 

des Frauenwerks der Nordkirche, als Wahlleiterin, Rita Kahl, Delegierte des dbb, als Beisitzerin und Sabine Korndörfer, 

GL des Landesfrauenrates, als Protokollführerin bestimmt. 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG/VORSTANDSWAHLEN AM 27. JULI 

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass die Jahreshauptversammlung in Präsenzform stattfindet. Bitte 

notieren Sie sich Termin und Ort. Die entsprechenden Einladungen werden Ihnen fristgerecht zugesandt. 

Ort: Rudolf Steiner Haus, Hamburg, Mittelweg 11-12, 20148 Hamburg 

Termin: Montag, 27. Juli 2020 

Zeit: 18-20 Uhr 

STOLPERSTEINVERLEGUNG & RUNDGÄNGE DES FRAUENSTAFTARCHIVS 

Im Herbst eröffnen wir offiziell das erste FrauenStadtArchiv in Hamburg! Vor der Eröffnung des Archivs selbst 

finden die ersten Rundgänge durch das Grindelviertel “Ganz nah beieinander – Von weiblichen Opfern 

und Verfolgten des NS-Regimes, stillen Helferinnen, Widerständigen und NS-Angepassten“ von Dr. 

Rita Bake (Historikerin) statt. Die Teilnahme ist anmeldepflichtig - die Teilnehmendenzahl begrenzt. Anmelden 

können Sie sich über das Anmeldeformular auf unserer Homepage: https://landesfrauenrat-

hamburg.de/veranstaltungen/.  

Die Verlegung der Stolpersteine für Flora Rosenbaum, Rebecka Cohn, Eva Kissinger, und Theresa Löwenthal 

findet am 27. Juni 2020 statt.  

https://frauenstadtarchiv.hamburg/
https://landesfrauenrat-hamburg.de/veranstaltungen/?fbclid=IwAR2Q6PfazwC9k9juGn4N3_8Y6Dj2TOFu6mo7YLXezxOWvtgdtFyzLBvSH_Q
https://landesfrauenrat-hamburg.de/veranstaltungen/?fbclid=IwAR2Q6PfazwC9k9juGn4N3_8Y6Dj2TOFu6mo7YLXezxOWvtgdtFyzLBvSH_Q
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TERMINE FÜR DIE RUNDGÄNGE 

Die Rundgänge finden an folgenden Terminen statt: 

Sonntag, 28. Juni 2020, 15 Uhr 

Mittwoch, 8. Juli 2020, 18 Uhr 

Mittwoch, 26. August 2020, 18 Uhr 

Sonntag, 30. August 2020, 15 Uhr 

Sonnabend, 19. September 2020, 15 Uhr 

Sonntag, 20. September 2020, 15 Uhr 

 

#LFRHH IN DER PRESSE 

Nicht nur im Verein, sondern auch außerhalb des Vereinslebens ist in den 

letzten Wochen viel passiert. Die Koalitionsverhandlungen wurden 

abgeschlossen und der Senat neu besetzt. Dem neuen Koalitionsvertrag 

wurde von den Koalitionsparteien zugestimmt. 

1. Bürgermeister verliert Frauen aus dem Blick 

Mit Entsetzen hatte der Landesfrauenrat Hamburg auf den Vorschlag zur 

Besetzung der SPD-Senator*innenposten reagiert. Dazu haben wir 

eine Pressemitteilung veröffentlicht und eine Social Media Kampagne 

gestartet und die Landesdelegierten der Parteien dazu aufgerufen, die 

Zustimmung zur Senatsbesetzung zu verweigern. Unsere 1. Vorsitzende, 

Cornelia Creischer, hat das unter anderem bei Hamburg 1 auf den Punkt 

gebracht: 75 % Männer in einem SPD-Senat im Jahr 2020 sind nicht 

hinnehmbar. Unter anderem Abendblatt, taz, die Welt und die SZ haben 

berichtet – die Meldung lief über die dpa. Hier finden Sie unsere zu dem 

Thema ergangenen Pressemitteilungen: 

Pressemitteilung Nr. 07 Hamburgs 1. Bürgermeister verliert Frauen aus 

dem Blick   

Pressemitteilung Nr. 08 - Senatsbesetzung 2020 Landesfrauenrat 

Hamburg erinnert sich an 1950 

Koalitionsvertrag 2020 

Mit der Allianz für sozial-ökologische Transformation haben wir der 

neuen Regierung gratuliert und auch die dortigen Ausführungen zur 

Gleichstellung im Grundsatz begrüßt. Hier geht es zur Pressemitteilung. 

Wir nehmen den Koalitionsvertrag nun genau unter die Lupe und werden 

eine umfassende, gleichstellungspolitische Bewertung vornehmen.  

Gleichberechtigung statt Blumen –Sich kümmern ist mehr wert 

Außerdem haben wir mit einer Pressemitteilung auf das Thema Care 

Arbeit aufmerksam gemacht aufmerksam gemacht. Frauen trugen und 

tragen die Hauptlast der unbezahlten Care Arbeit in den Familien in 

Hamburg. Deswegen fordern wir ein Dialogforum zwischen Müttern 

   

 

#Senatsbesetzung 2020 

 

 

Wir hatten anlässlich des Vorschlags zur 

Senatsbesetzung mehrere Fragen an 

Herrn Tschentscher: 

Wissen Sie noch, wer Sie gewählt hat? 

Gleichstellungspolitischer Ansatz – Mehr 

Zeit für Care Arbeit durch weniger 

politisches Engagement? 

Sie sind sich nicht sicher, ob das mit der 

Parität vielleicht auch ohne Frauen geht? 

Es ist Ihnen „wichtig, die Gleichstellung 

der Geschlechter weiter 

voranzubringen“? 

Was genau steht eigentlich der 

Weitergabe des Senatorenamtes an eine 

Nachfolgerin entgegen? 

Finden Sie den Fehler? 

https://www.hamburg1.de/nachrichten/45092/Landesfrauenrat_kritisiert_neuen_Senat.html?fbclid=IwAR13Jc72cG6ocVBslnhthhPOASHcypU68LxWjA8TM4uGIl8JNTMZFRozeX8
https://www.abendblatt.de/hamburg/article229250798/Der-Buergermeister-verliert-Frauen-aus-dem-Blick.html
https://taz.de/Hamburgs-neuer-Senat-ist-arm-an-Frauen/!5688479/
https://www.welt.de/regionales/hamburg/article208834117/Landesfrauenrat-moniert-mangelnde-weibliche-Senatsbesetzung.html
https://www.sueddeutsche.de/politik/regierung-landesfrauenrat-moniert-mangelnde-weibliche-senatsbesetzung-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-200603-99-288828
https://landesfrauenrat-hamburg.de/storage/2020/06/20200603_Pressemitteilung_Nr.-07_PM.pdf
https://landesfrauenrat-hamburg.de/storage/2020/06/20200603_Pressemitteilung_Nr.-07_PM.pdf
https://landesfrauenrat-hamburg.de/storage/2020/06/20200611_-Pressemitteilung_Nr.-08_PM-2.pdf
https://landesfrauenrat-hamburg.de/storage/2020/06/20200611_-Pressemitteilung_Nr.-08_PM-2.pdf
https://landesfrauenrat-hamburg.de/storage/2020/06/PM-S%C3%B6T-Angebot-an-Senat-10062020.pdf
https://landesfrauenrat-hamburg.de/storage/2020/05/20200519_-Pressemitteilung_Nr.-06_PM-1.pdf
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und pflegenden Angehörigen aus allen sozialen Schichten, beruflichen 

Situationen und Stadtteilen mit den politischen Entscheidungs-

träger*innen. 

 

KOMMENDE TERMINE: SAVE-THE-DATE 

Eine Übersicht mit den Terminen des Landesfrauenrates finden Sie auf 

unserer Homepage.  Neben den Rundgängen des FrauenStadtArchivs 

stehen folgende Termine an, die Sie sich schon einmal vormerken 

können: 

7. September 2020, 18:00 Uhr 

Mitgliederversammlung (in Präsenz oder virtuell) 

12. Oktober 2020, 18:00 Uhr  

Lesung und Diskussion mit Rukiye Cankiran, Autorin des Buches „Das 

geraubte Glück. Zwangsheiraten in Deutschland“ 

8. November 2020, 11.00 Uhr 

13. Frauenherbstmahlzeit, Hotel Mövenpick 

 

GUT ZU WISSEN 

Wir wollen an dieser Stelle noch auf den IDEA-Preis Behörde für 

Wissenschaft und Gleichstellung hinweisen, der Frauen auszeichnet, 

die Gleichstellung im digitalen Raum voranbringen. Bis zum 15. 

September können Vorschläge eingereicht werden. Mehr 

Informationen zum Preis gibt es hier: https://www.hamburg.de/idea-

preis/. 

 

#flaggefuervielfalt 

 

 

Am 26. Mai war internationaler 

Diversity-Tag! 

Wir vom Landesfrauenrat Hamburg e.V. 

sind haben mit ein paar Fotos Flagge für 

Vielfalt gezeigt. Frauen sind 

#unschubladisierbar, dafür treten wir ein! 

#Unschubladisierbar bedeutet für den 

Landesfrauenrat Hamburg e.V. zusammen 

mit seinen Mitgliedsverbänden 

feministische Brücken zu schlagen und 

sich auf vielfältige Weise für die 

tatsächliche Gleichstellung von Frauen 

und Männern in Hamburg einzusetzen. 

Unter anderem mit 

HamburgJetztGleich. 

Diversität ist mehr als eine Haltung, 

Vielfalt verbunden mit Transparenz und 

Solidarität halten unsere Gesellschaft 

zusammen und machen eine bunte 

Gesellschaft aus! 

 

 

 

 

Besuchen Sie uns doch hier 

 

 

 

https://landesfrauenrat-hamburg.de/uebersicht/
https://www.hamburg.de/idea-preis/
https://www.hamburg.de/idea-preis/
https://www.hamburgjetztgleich.de/
https://www.facebook.com/landesfrauenrathamburg/

